
 
 

Gemeinde Wustermark 
Der Bürgermeister 

 
 
 

 

 

Bankverbindung:   Öffnungszeiten: 
Mittelbrandenburgische Sparkasse 
Geschäftsstelle Wustermark http://www.wustermark.de 

 Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 

Bürgeramt 8 – 12Uhr 
8 – 12Uhr und 13 – 18Uhr 
geschlossen 
8 – 12Uhr und 13 – 16Uhr 
Bürgeramt 8 – 12Uhr 

Konto-Nr.:  
BLZ:  
IBAN:              
BIC:                 

38 155 101 97 
160 500 00 
DE38160500003815510197 
WELADED1PMB 

Tel.-Zentrale: +49 (33234) 73-0 
Fax-Zentrale: +49 (33234) 73-250 
 

* Die genannte E-Mail-Adresse dient nur für den Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und/oder Verschlüsselung. 

 

Gemeinde Wustermark, Hoppenrader Allee 1, 14641 Wustermark 
 
 
 
 
 An die Eltern 
 der Gundschul- und KITA-Kinder in der 
 Gemeinde Wustermark 
  
  
  
  
 
 

 

  
Auskunft erteilt: Herr Schreiber 
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40.11.01  

Ihr Schreiben 
vom: 

 

Ihr Zeichen:  
  

Datum: 20.05.2015 

 
Positionierung der Gemeinde Wustermark zur Ablehnung des Antrags auf Umwandlung der 
Grundschule „Otto Lilienthal“ in eine Verlässliche Halbtagsgrundschule (VHG) durch das 
Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport 
 
 
Sehr geehrte Eltern der Grundschul- und KITA-Kinder in der Gemeinde Wustermark, 
 
über das Amt für Schule und Lehrerbildung wurde durch das Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport am 4.Mai mitgeteilt, dass für das Schuljahr 2015/16 keine Anträge auf Umwandlung in eine 
verlässliche Halbtagsgrundschule genehmigt werden. Entsprechend ist auch unser Antrag auf 
Umwandlung der Grundschule Otto Lilienthal in eine verlässliche Halbtagsgrundschule von dieser 
Entscheidung betroffen. Die Ablehnung unseres Antrags beruht nicht auf einem Mangel in der 
Konzeption. 
 
Begründet wird diese mit einer derzeit laufenden grundlegenden Evaluation der bisherigen Arbeit 
an Schulen mit ganztägigem Angebot. Hieraus ggf. resultierende Änderungen an den bestehenden 
Regelungen lassen laut Ministerium eine Umwandlung derzeit nicht zu. 
 
Ich möchte Ihnen hiermit versichern, dass der Gemeinde Wustermark als Träger der Schule sehr 
wohl bewusst ist, welche Folgen diese Entscheidung für eine Vielzahl der Eltern hat. Aus diesem 
Grund habe ich in einem direkten Schreiben an den zuständigen Minister die Notwendigkeit einer 
VHG für die Gemeinde Wustermark klargestellt und habe weiterhin darum gebeten, die 
Entscheidung nochmals zu überdenken. Dies wurde vom zuständigen Minister am 13. Mai 
abgelehnt. 
 
Zum gegenwertigen Zeitpunkt müssen wir uns daher darauf einstellen, dass zum Schulstart 
2015/16 an der Grundschule Otto Lilienthal der bisherige Regelbetrieb weitergeführt wird. 
 
Weiterhin möchte ich Sie wissen lassen, dass ich die baulichen Entwicklungspläne nicht von der 
getroffenen Entscheidung des Ministeriums abhängig machen will. Die bauliche Erweiterung und 
Sanierung des Bestandes ist für den Schulstandort unerlässlich. Es gilt in den nächsten Tagen und 
Wochen in Abstimmung mit den politischen Entscheidungsträgern für das weitere Vorgehen einen 
klaren Weg abzuzeichnen. 
 
Ich hoffe, Ihnen das Unverständnis und Bedauern der Gemeinde über die getroffene Entscheidung 
des Ministeriums deutlich gemacht zu haben. Wir müssen gemeinsam dafür Sorge tragen, dass 



 

 

das, was in den letzten eineinhalb Jahren erarbeitet und so viel Hoffnung gebracht hat, weiter 
erhalten bleibt und möglichst bald in einer Umwandlung in eine VHG mündet. 
 
Ich werde mich persönlich dafür einsetzen, dass die Attraktivität der Grundschule weiter erhöht 
wird. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
Schreiber 
Bürgermeister 


